
Zum Glück gibt’s Segen!

Fortbildung zur Leitung  
von Paarsegnungen

2027



Viele Paare wünschen sich einen Segen für ihre Beziehung.  
Manchmal hat das den Hintergrund, dass eine sakramentale  
Trauung nicht möglich ist oder aber dem Paar nicht angemessen  
erscheint. 

In der deutschen Kirche wurde lange darum gerungen, ob und wie  
Paarsegnungen möglich sind. »Segen gibt der Liebe Kraft!« – mit  
diesem Schreiben des synodalen Ausschusses, das am 01.07.2025  
im Kirchlichen Amtsblatt des Bistums Osnabrück veröffentlicht  
wurde, ist der Weg offiziell frei für Segensfeiern für Paare. Vieler- 
orts hat sich bereits eine Praxis entwickelt. 

Die Teilnehmenden erhalten fachliche Impulse und machen sich  
in praktischen Übungen mit der Kommunikation und liturgischen  
Gestaltung einer Segensfeier vertraut. Anschließend entwickelt  
jede:r Teilnehmer:in eigenständig eine Segensfeier für ein Paar,  
das nicht kirchlich heiraten kann oder will. Die Fortbildung bietet  
außerdem die Möglichkeit zu Erfahrungsaustausch und Vertiefung  
der eigenen Praxis.

Diese Fortbildung richtet sich an Seelsorger:innen, die Segensfeiern  
leiten (werden), und befähigt dazu, Paarsegnungen kompetent, sicher, 
kreativ und mit geistlicher Tiefe zu gestalten und zu leiten. 



INHALTE

Einblicke in die Lebenswelten von queeren Paaren,  
wiederverheirateten Paaren und Paaren, die keine  
sakramentale Eheschließung wünschen

Segen – theologisch reflektiert: Biblische Grundlagen,  
lehramtliche Aussagen, Segen und Sakrament 

Rahmenbedingungen für Segensfeiern im Bistum Osnabrück

Gestaltung einer Segensfeier:
– Wie gestalte ich ein Segensritual?  
– Welche Worte wähle ich in der Predigt?  
– Welche liturgischen Elemente setze ich ein? 
– �Wie gelingt es, die Bedürfnisse des Paares nach einer  

individuell gestalteten Feier und die Rahmenbedingungen  
als Angebot der Kirche in ein gutes Zusammenspiel  
und eine Stimmigkeit zu bringen? 

Kommunikation über Segensfeiern in der Gemeinde, im Dekanat usw.



TERMINE
– �Teil 1, online als Videokonferenz

Mi, 27.01.2027, 10:00–13:00 Uhr
– �Teil 2, online als Videokonferenz

Do, 11.02.2027, 09:00–12:00 Uhr
– �Teil 3, in Präsenz in Haus Ohrbeck

Mi, 28.04.2027, 09:30 Uhr – Do, 29.04.2027, 17:00 Uhr

LEITUNGSTEAM
Frank Kribber  Gefängnispfarrer, AK Kreuz und Queer, Bistum Osnabrück
Stefanie Lübbers  Theologin, Pastoralreferentin, Trauerbegleiterin, Haus Ohrbeck
Ann-Cathrin Röttger  Referentin Queerpastoral, Bistum Osnabrück
Inga Schmitt  Referentin Liturgie und Glaubenskommunikation, Bistum Osnabrück
Inge Zumsande  Referentin Beziehungspastoral, Bistum Osnabrück

In KOOPERATION mit dem Bistum Osnabrück

KOSTEN Kursgebühr, Verpflegung und Übernachtung 
205 €	Einzelzimmer mit Dusche / WC
190 €	Einzelzimmer mit Dusche / WC auf der Etage*
190 €	Doppelzimmer mit Dusche / WC pro Person
* �Dusche / WC sind in unmittelbarer Nähe des Zimmers  

und werden mit maximal drei Gästen geteilt.

Für pastorale Mitarbeitende des Bistums Osnabrück besteht die  
Möglichkeit einer Kostenübernahme zu 100%. Bitte stellen Sie hierfür  
einen Fortbildungsantrag beim Bischöflichen Personalreferat Osnabrück.

INFORMATION, ANMELDUNG, VERANSTALTUNGSORT
Haus Ohrbeck Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 336-0, info@haus-ohrbeck.de, www.haus-ohrbeck.de
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